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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Auszeichnung ehrenamtlich tätiger Bürger der

Stadt Jüterbog

Es ist bereits zu einer Tradition geworden.
Einmal im Jahr nehmen sich die Mitglie-
der der Stadtverordnetenversammlung die
Zeit die Arbeit der Ehrenamtlichen der Stadt
Jüterbog im feierlichen Rahmen zu würdi-
gen. Auch in diesem Jahr wollen sich die
Stadtverordneten und der Bürgermeister
bei Bürgern der Stadt für ihr ehrenamtli-
ches Engagement bedanken. Wie schon
in den letzten Jahren können nicht nur die
Fraktionen der Stadt, sondern jeder Bür-
ger Vorschläge für die Auszeichnung ein-
reichen.

Wenn Sie also jemanden kennen, der sich
seit mehreren Jahren im Bereich Kultur,
Soziales, Sport oder Integration in
Jüterbog ehrenamtlich engagiert, dann
schlagen Sie ihn doch bis zum 08.11.2018
mit einer kleinen Begründung für die Aus-
zeichnung vor.

Vorschläge nimmt die Stadtverwal-
tung ab sofort entgegen. Bitte reichen
Sie diese ein bei:

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung

Laubentsorgung von stadteigenen Straßenbäumen

- Ausgabe Kunststoffsäcke -

Laubentsorgung von stadteigenen
Straßenbäumen in der Stadt Jüterbog
- Ausgabe der Kunststoffsäcke ab
10.09.2018 nur in der Bürger-
information im Rathaus Jüterbog

Die Stadt Jüterbog bietet, wie bereits in
den Vorjahren den Jüterboger Bürgern die
Möglichkeit das Laub der stadteigenen
Straßenbäume umweltbewusst zu ent-
sorgen.
Es werden kostenlose durchsichtige
Kunststoffsäcke für die Laubentsorgung
zur Verfügung gestellt. Diese werden ab
dem 10. September 2018 ausschließlich
in der Bürgerinformation im Rathaus
Jüterbog ausgegeben. Die Abholung er-
folgt ab dem 18. September 2018 wö-
chentlich von den Straßenrändern.

Wir weisen darauf hin, dass nur Laub von
den Straßenbäumen eingesammelt und
entsorgt wird. Andere Grünabfälle (Gras-
schnitt, o. ä.) sowie nicht zugebundene

Kunststoffsäcke werden nicht entsorgt. Die
durchsichtigen Laubsäcke sind am Abhol-
tag zugebunden bis 07:00 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen. Kunststoffsäcke,
deren Gewicht 15 kg übersteigt, wer-
den nicht mitgenommen!

An jedem Dienstag werden in folgen-
den Straßen die Laubsäcke abgeholt:

Am Pulverhaus, An den Anlagen, Baruther
Chaussee, Baruther Straße, Birkenweg,
Bochower Weg, Brückenstraße, Dahlien-
weg, Dennewitzer Straße, Dorfstraße,
Fuchsberge, Galgenberg, Gartenweg,
Hauptstraße, Herzberger Straße, Hohl-
weg, Kapellenberg, Lindenstraße, Linden-
weg, Mühlenberg, Neuheimer Weg, Park-
straße, Privatweg, Schloßstraße,
Siedlungsweg, Stegeweg, Teichstraße,
Waldauer Weg, Werderscher Weg,
Weßlaustraße, Winzerhöhe

An jedem Donnerstag werden in fol-
genden Straßen die Laubsäcke abge-
holt:

Am Abtshof, Beethovenstraße, Dammtor,
Franz-Liszt-Straße, Friedrich-Ebert-Stra-
ße, Goethestraße, Große Straße,
Haydnstraße, Heilig-Geist-Platz, Hutungs-
weg, In den Kaupen, Markt,
Mendelssohnstraße, Nikolaikirchstraße,
Mönchenkirchplatz, Mönchenstraße,
Mozartstraße, Pferdestraße, Planeberg,
Promenade, Richard-Wagner-Straße,
Schützenstraße, Sebastian-Bach-Straße,
Triftstraße, Turmstraße, Weinberge,
Ziegelstraße, Zinnaer Straße, Zinnaer Vor-
stadt,
Ortsteile: Fröhden, Grüna, Kloster Zinna,
Markendorf, Neuheim, Neuhof, Werder

Die Abholung der Laubsäcke erfolgt bis
zum 06. Dezember 2018.

Frau D. Tobinski, Hauptamt, Markt 21,
14913 Jüterbog;
Tel.:03372/463 103, Fax: 03372/463 410
Mail: sitzungsdienst@jueterbog.de
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Veranstaltungen  in der Stadt und in der Umbegung

Straßenbauarbeiten im Gewerbegebiet Luckenwalder Berg

Achtung - geplante Straßenbau-
arbeiten im Gewerbegebiet:

Die Fahrbahn der Einmündung
Luckenwalder Straße - Luckenwalder Berg
wird in der Zeit vom 08.-11.10.2018 durch
eine von der Stadt beauftragten Fachfirma
saniert.

Hier wird die Decke ca. 4 cm abgefräst
und erneuert. In diesem Zusammenhang
wird auch eine neue Fahrbahnmarkierung
aufgebracht. Der Verkehr auf der
Luckenwalder Straße wird in dem ca. 200
m langen Bauabschnitt mit einer Ampel
geregelt. Für den Zeitraum der Sperrung

ist das gesamte Gewerbegebiet nur über
die Zufahrt ’Am Reitstadion‘ erreichbar.
Hinweise hierzu werden an beiden Fahrt-
richtungen der B 101 sowie aus der Stadt
kommend auf Höhe der Tankstelle ange-
bracht. Die Verkehrsteilnehmer werden um
Verständnis gebeten.

Veranstaltungen  Oktober / November 2018

Veranstaltungen im
Kulturquartier Mönchenkloster
Mönchenkirchplatz 4  | 14913 Jüterbog

Shuttel-Service zu den Donnerstags-
veranstaltungen: Ab sofort haben Sie als
Einwohner der Stadt Jüterbog die Möglich-
keit sich mit dem Bus von zu Hause ab-
holen zu lassen. Der Bus holt Sie vor Ihrer
Haustür ab und bringt Sie nach der Veran-
staltung wieder nach Hause. Die Hin- und
Rückfahrt kosten zusammen 10,00

Vorbestellungen nimmt die Stadt-
information Jüterbog unter 03372 463113
an.

18. 10.  2018 | 14:00 Uhr | Fink-Saal
Treffpunkt am Mönchenkloster - Vorträge
und Filme am Donnerstag
„Hauptmann Florian von der Mühle“
DEFA Film aus dem Jahre 1968 mit
Manfred Krug in der Hauptrolle
Eintritt: 5  €
Nach dem Film Kaffee und Kuchen / Gro-
ße Kekswelt

30. 10.  2018 | 20:00 Uhr | Fink-Saal
Einlass 19:30 Uhr; Konzert
„Songs of Lemuria – Rock trifft auf
Klassik im kammermusikalischen
Gewand“
Nik Page and The Chamber Rocks
VVK 14 €  / AK 16 €
Karten unter 03372 463113

28. 10.  2018 | 14:00 Uhr
Treffpunkt am Bahnhof
Themenführung
„Auf den Spuren der Jüterboger
Pferdebahn“
Eintritt: 7,50 €
Anmeldung an der Stadtinformation Jüterbog
unter 03372 463113

31. 10.  2018 | 14:00 Uhr
Treffpunkt am Mönchenkloster
Themenführung
„Tetzeltour -  Auf den Spuren der
Reformation durch Jüterbog“
Eintritt: 7,50 €
Anmeldung an der Stadtinformation Jüterbog
unter 03372 463113

03. 11.  2018 | 20:00 Uhr | Bibliothek
Einlass 19:30 Uhr; Konzert
„19. Jüterboogie Festival“
Christoph “Boogie Wolf” Steinbach, Steve
“Big Man” Clayton, Pugsley Buzzard &
Klaas Wendling & Micha Maass, Jazztrio
Schumann: Maximilian Semrau & Kars-
ten Wilck & Roberto Schumann
VVK 21 €  / AK 25 €
Karten unter 03372 463113

07. 11.  2018 | 10:00 Uhr | Fink-Saal
Kindermusical
„Der kleine Zahnteufel - Das Mathe-
musical“
Thomas Lange und Maricel Wölk
Für Kinder von 5 bis 9 Jahren
Eintritt: 6 €
Tickets an der Stadtinformation Jüterbog
oder unter 03372 463113

10. 11.  2018 | 20:00 Uhr | Bibliothek
Weinverkostung und Lesung
„Lange Nacht der Bibliotheken - Of-
fene LESEbühne“
Weinhaus Zwicker aus Jessen und
Schreibkünstler

Anmeldung: per Mail an
stadtbibliothek@jüterbog.de
Gastronomische Versorgung: Große Kekswelt

16. 11.  2018 | 14:00 Uhr | Fink-Saal
Reisevortrag - Multivisionshow
„Südafrika - Vom Kap zum Krüger“
Roland Marske

VVK 10 €  / AK 11 € / Schüler 5 €
Tickets an der Stadtinformation Jüterbog
oder unter 03372 463113

16. 11.  2018 | 14:00 Uhr | Bibliothek
Der Bundesweite Vorlesetag
Es ist eine schöne Tradition, dass am drit-
ten Freitag im November DIE ZEIT, Stif-
tung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung
dazu aufrufen, ein öffentliches Zeichen für
das Vorlesen zu setzen. - In diesem Jahr
zum Thema Natur und Umwelt.
https://www.vorlesetag.de/
Auch in Jüterbog wird immer fleißig in Ki-
tas, Grundschulen, der Bibliothek, aber
auch anderen Orten vorgelesen. Die Stadt-
bibliothek koordiniert die Vorleseaktionen
in unserer Stadt.
Machen Sie mit!
Melden Sie sich bis zum 30.10. bei uns in
der Bibliothek oder direkt bei https://
www.vorlesetag.de/

17. 11.  2018 | 15:00 Uhr | Fink-Saal
Jüterboger Kammermusiken - Kammer-
konzert
„Kammermusik der Romantik“
Ensemble Mediterrain
VVK 13 €  / AK 16 €
Kaffee und Kuchen von Große Kekswelt

22. 11.  2018 | 14:00 Uhr | Fink-Saal
Treffpunkt  Mönchenkloster
Zauberhafte drei Saiten - Die Balalaika
Vortrag von Andreas Gerth – Instrumenten-
bauer und Musiker aus Berlin und selbst
virtuoser Balalaikaspieler, erzählt über die
Geschichte dieses außergewöhnlichen
Instrumentes. An ausgewählten, mitge-
brachten Beispielen erläutert er den Auf-
bau der Balalaika und gibt einen Einblick
in die Technik des Instrumentenbaus.
Eintritt: 5  €
Nach dem Film Kaffee und Kuchen von
Große Kekswelt
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Ausstellungen in den

Museen

Museum im Mönchenkloster Jüterbog

„Schwarz & Weiß“
vom 14. 10. 2018 bis 13. 01. 2019

Im Kunsttreff "Grüner Nagel" vereinen sich
Künstler und Künstlerinnen aus
Treuenbrietzen und Umgebung. In ihrer
Gemeinschaftsausstellung zum Thema
"Schwarz & Weiß", die vom 14.10.-13.01.
im Mönchenkloster zu sehen sein wird,
präsentieren sie "die Klassischste aller
Farbkombinationen" in unterschiedlichsten
Techniken, wie z.B. Illustration und Male-
rei, Druckkunst und Keramik, Schmuck-
design und "pyro art".

Museum Kloster Zinna

„BEZIEHUNGSWEISE“Malerei und
Skulptur
Martina Dittmann-Poser
vom 16. 09. 2018 bis 19. 10. 2018

Die Künstlerin Martina Dittmann-Poser
spielt mit Farben, Formen und Materialien
um Gegenständliches, Wesentliches,
Gedanken, Stimmungen und Gefühle aus-
zudrücken. Sie malt Gestalten die sich ihr
aufdrängen in Öl, auf Papier oder Leinwand.
Mit dem Spachtel gibt Sie ihnen Ausdruck,
bringt sie in Bewegung und setzt sie in
Beziehungen.

Ausstellungsbeteiligungen:
BLAU, Kunst- und Kreativhaus Rechen-
zentrum Potsdam 2018, Heimatmuseum
Glindow, Charite Campus Benjamin
Franklin 2014, Amt Schwielowsee 2013,
Treffpunkt Werder/Havel 2007

Rock trifft auf Klassik

- Songs of Lemuria -

Dienstag | 30. 10. 2018 | 20:00 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster |
Fink-Saal
Nik Page and The Chamber Rocks
Klassiker der Rockmusik in kammer-
musikalischem Gewand

Piano: Corinna Söller
Cello: Uwe-Christian Müller
Gesang: Nik Page

Was entsteht wenn ein Rocksänger ge-
meinsame Sache mit Klassik-Musikern
macht??
Ein spannender Clash der Kulturen:
zeitlose Kultsongs von Depeche Mode,
Metallica, Rammstein, David Bowie,
Queen, den Ärzten und vielen weiteren
Rockgrößen werden aus dem Blickwinkel
der Klassik neu erschaffen, reduziert auf
Piano, Cello und Gesang.

Die international renommierten Klassik-
Musiker Uwe Christian Müller, Cellist der
Neubrandenburger Philharmonie, und
Konzertpianistin Corinna Söller arbeiteten
bereits mit zahlreichen Ikonen der Klas-
sik zusammen (Rolando Villazón, José
Carreras, Placido Domingo u.v.a.).

Blind Passenger-Frontmann Nik Page ge-
hört mit seiner unverwechselbaren rauchi-
gen Bass-Stimme zu den charismatischs-
ten Sängern der deutschen Rock- und
Dark-Wave-Szene und bespielte bereits
Festivalbühnen wie Rock am Ring, Wa-
cken und das Hurricane-Festival.

Bereits mit ihrem gemeinsamen Klassik-
Crossover-Projekt Songs Of Lemuria hat-
ten sich die drei so verschiedenen Musi-
ker mit der Frage befaßt, wie wohl Songs
von David Bowie, Depeche Mode oder Udo
Lindenberg geklungen hätten, wenn diese
Musiker vor der Erfindung von E-Gitarre
und Rockschlagzeug geboren worden wä-
ren.

Während Page & Co. mit Songs Of
Lemuria pausieren, gehen sie nun in neuer
Konstellation als CHAMBER ROCKS auf
Tour um die Welt des Rock abermals mit
der Welt der Kammermusik zu verschmel-
zen und ein weiteres Mal zu beweisen
dass Klassik bei aller Melancholie auch
durchaus rocken kann!!

VVK 14  / AK 16
Karten unter 03372 463113

Anzeigen
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19. Jüterboogie Festival

Samstag | 03. 11.  2018 | 20:00 Uhr |
Einlass 19:30 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster |
Bibliothek
Konzert
Christoph “Boogie Wolf” Steinbach, Steve
“Big Man” Clayton, Pugsley Buzzard &
Klaas Wendling & Micha Maass, Jazztrio
Schumann: Maximilian Semrau & Kars-
ten Wilck & Roberto Schumann

Der kleine Zahlenteufel

- Das Mathemusical

Mittwoch | 07. 11.  2018 | 10:00 Uhr |
im Kulturquartier Mönchenkloster |
Finken-Saal
Kindermusical
Thomas Lange und Maricel Wölk

Zacharias, der kleine Zahlenteufel kann
Zahlen nicht ausstehen. Seit Jahrhunder-
ten überlegt er sich so manchen Streich,
um den Menschen die Zahlen zu verübeln.
Aber was er auch tut, die Zahlen bekom-
men immer mehr Gewicht in der Welt:
beim Rechnen, als Mengenangaben, als
Symbol oder zur Bestimmung der Uhrzeit.
Zacharias beschließt deshalb das Übel an
der Wurzel zu packen und in die Schulen
zu gehen, um die Kinder als Zahlenteufel
auszubilden. Er will das System
sozusagen von unten verändern. Davon
erfährt auch der Große G und schlägt ihm
eine Wette vor.

Zacharias soll beweisen, dass Zahlen über-
flüssig sind und drei Aufgaben bestehen,
ohne Zahlen zu verwenden.
Doch so einfach, wie Zacharias sich das
vorgestellt hat, ist es nicht.

Als der berühmte Organisator John
Hammond 1938 die besten
Afroamerikanischen Musiker der USA zu
einem Konzert in New York zusammen
holte, ahnte er noch nicht, dass er damit
ganz nebenbei eine Boogie Woogie Hys-
terie auslösen würde.
Was war geschehen? Bis dato kannte man
die Hits der eingängigen Swing Musik und
konnte sie mitsingen.

Bestandteil der damaligen Show waren
auch 3 Boogie Pianisten, die 6-händig ei-
nen wilden Auftritt hinlegten. Man stelle
sich eine Rockabilly Band im Programm
von Roland Kaiser vor.
Willkommen zum Jüterboogie Festival!
Die Begeisterung für Boogie Woogie ist
auch 80!! Jahre nach diesem legendären
Konzert nicht verblasst. Wir wollen den
80igesten Jahrestag mit einem besonde-
ren Konzertereignis beim Jüterboogie Fes-
tival feiern. Wir stellen im Kleinen das
Konzerterlebnis von 1938 nach. Was pas-
siert, wenn Boogie Woogie auf Swing trifft.
Drei außergewöhnliche Pianisten aus Eng-
land, Österreich und Australien werden
Euch auf ihre Art begeistern und unsere
Swing Band spielt beliebte Melodien
vorweg.
Viel Spass
Micha Maass

Eintritt: VVK 21€/ AK 25€
Karten unter 03372 463113

Für Kinder von 5 bis 9 Jahren
Eintritt: 6 €
Tickets an der Stadtinformation Jüterbog
oder unter 03372 463113
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Anzeigen

Lange Nacht der Bibliotheken

Samstag | 10. 11. 2018 | 20:00 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster |
Bibliothek
Weinverkostung und Lesung
Weinhaus Zwicker aus Jessen und
Schreibkünstler

November öffnen die Bibliotheken im Land-
kreis Teltow-Fläming bereits zum 12. Mal
ihre Türen bis nach Mitternacht - für alle
Leseratten, Bücherwürmer, Vielleser und
Bibliomanen ein erlesenes Fest.

In diesem Rahmen lädt die Stadtbibliothek
Jüterbog zur KlosterAusLESE ein.

20 Uhr |Weinverkostung - mit Johannes
Zwicker vom Weinhaus Zwicker, Jessen
(Elster)

Tickets: 11 Euro | Erhältlich in der Stadt-
information Jüterbog

22 Uhr | Offene Lesebühne - mit Hobby-
schriftstellern, Dichtertalenten und
Freizeitpoeten, die sich querbeet und kun-
terbunt durch alle Genres lesen. Und das
bis weit nach Mitternacht – zumindest so
lange, bis keiner mehr zuhört.

Wenn Sie als Vorleser teilnehmen möch-
ten, dann melden Sie sich bis zum 2. No-
vember an.

Freitag | 16. 11. 2018 | 14:00 Uhr
im Kulturquartier Mönchenkloster |
Fink-Saal
Reisevortrag - Multivisionshow
Roland Marske

Der Himmel weit, die Hoffnung groß und
das Leben eine Herausforderung: Das ist
Südafrika, eine bunt gemischte Nation mit
elf offiziellen Sprachen und landschaftlich
so vielfältig wie ihre Bewohner.

Der Berliner Fotojournalist Roland Marske
ist 10.000 Kilometer kreuz und quer durch
das Land gereist und hat die faszinieren-

Südafrika - Vom Kap zum Krüger

In der Wahl des Genres sind wir für alles
offen – Ihr Text sollte lediglich aus der ei-
genen Feder stammen. Wagen Sie sich
mit Ihrer Lyrik, Kurzprosa, Romanaus-
zügen oder Ihren Kolumnen vor unser lese-
freudiges Publikum – ob lesend, singend
oder slammend, da sind Sie ganz frei.
Wenn Sie als Zuhörer teilnehmen möch-
ten, dann reservieren Sie bitte einen Platz.

Anmeldung:  per Mail an
stadtbibliothek@jueterbog.de
Gastronomische Versorgung: Große
Kekswelt

den Gegensätze des Landes meisterhaft
mit seiner Kamera eingefangen.
Auf Großbildleinwand projiziert und mit
dem für Marske unverkennbaren, eigenen
humorvollen Scharfsinn packend kommen-
tiert, entfalten die Bilder eine Wirkung, bei
der man sich der Größe und Weite der
Natur so nahe fühlt, als sei man bei der
Reise selbst dabei gewesen.

VVK 10 €  / AK 11 € / Schüler 5 €
Tickets an der Stadtinformation Jüterbog
oder unter 03372 463113
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Vereine und Verbände
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Sonstiges

Im Landkreis Teltow-Fläming gibt es ca.
1000 Baudenkmale sowie über 1.400 be-
kannte Bodendenkmale. Einige von ihnen
werden im Denkmalschutzkalender 2017
vorgestellt. Ergänzend dazu erläutert die
Denkmalschutzbehörde Teltow-Fläming
das jeweilige Denkmal des Monats etwas
näher, um den Blick des Betrachters
einmal mehr für bewahrenswerte Bauten
der Region zu schärfen. Das Kalenderblatt
Oktober widmet sich dem Kriegerdenkmal
Blankenfelde.

Klassisches Kriegerdenkmal
Als eines von fünf Denkmalen in der Ge-
meinde Blankenfelde handelt es sich bei
diesem Objekt um ein klassisches Krie-
gerdenkmal. Etwas südlich von Kirche und
Kirchhof errichtet, liegt es dennoch zen-
tral und allseits zugänglich auf der Dorf-
aue Blankenfelde.
Das Blankenfelder Kriegerdenkmal ist
deutlich übermannshoch und mehrfach
geschichtet aus Feldsteinen errichtet wor-
den. Vier Tafeln erinnern zum einen an die
Befreiungskriege 1813, als das napoleo-
nische Heer versuchte, Berlin zu erobern,
sowie an den Ersten Weltkrieg. Zwei der
Tafeln sind dem siegreichen Gefecht von
Blankenfelde vom 23. August 1813 gewid-
met, eine weitere den Gefallenen des
„Infanterieregiments Friedrich der Nieder-
lande“ und eine vierte erinnert allgemein
an dieses Gefecht.

Tafel mit Inschrift
Die Datierung der ersten Tafel auf den 1.
Juli 1913 zeigt, dass das Denkmal zu die-
sem Zeitpunkt gestiftet und erst später um

Denkmal des Monats

- Kriegerdenkmal Blankenfelde -

die Gefallenen des 1. Weltkriegs ergänzt
wurde - folglich ursprünglich ein Denkmal
der Befreiungskriege war.
Entsprechend erklärt sich auch die Prä-
senz des Eisernen Kreuzes, das zu die-
sem Anlass von Friedrich Wilhelm III. ge-
stiftet worden war. Die beiden weiteren
Tafeln führen Namen und Sterbedaten der
getöteten Soldaten des 1. Weltkriegs auf.

Schlichte Gestaltung
Die Gestaltung des Objektes ist eher
schlicht. Von anderen Denkmalen dieser
Art unterscheidet es sich durch eine Ku-
gel auf der Spitze – einem Symbol sowohl
für Ewigkeit als auch Unsicherheit des
Lebens. Zu den verwendeten Materialien
zählen behauene Feldsteine und Findlin-
ge, Beton und Eisen bzw. Bronze.
Die drei Stufen sind jeweils mit
quaderförmig behauenen Granitsteinen
abgedeckt, in den Fugen wurden kleine
Kanonenkugeln eingearbeitet. Am Fuß des
Objektes finden sich allseitig kleine Ni-
schen, die der Ablage von Blumen-
schmuck dienten. Namen wurden zum Teil
hinterlegt mit der Idee, aus einem einfa-
chen Soldaten einen Helden zu machen,
der für die Heimat gefallen ist. Denkmale
erinnern nicht nur an etwas, sie erzählen
auch selbst eine Geschichte - über ihre
Entstehung, ihre Errichter oder Schicksa-
le von ganzen Familien.
Im Jahr 2013 wurden das Blankenfelder
Kriegerdenkmal und sein unmittelbares
Umfeld umfangreich instandgesetzt. Er-
gänzend dazu erfolgte im Jahr 2016 die
Umgestaltung der angrenzenden Wege
durch die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow.

„Kinder brauchen

Regeln und Grenzen“
Informationsaustausch für Eltern

von 6-12 jährigen Kindern

Was hat elterliche Liebe mit konsequen-
ter Erziehung zu tun? Und wie kann man
trotz Grenzsetzung die kindliche Entwick-
lung fördern?

Zu diesen und anderen Fragen bietet die
DRK Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle Luckenwalde am Diens-
tag, den 06. November 2018 in der Zeit
von 17-18.30 Uhr eine Informations-
veranstaltung für Eltern von Kindern im
Grundschulalter an.

Veranstaltungsort ist die DRK Beratungs-
stelle, Straße des Friedens 15, 14943
Luckenwalde. Eine erfahrene Psychologin
und Erziehungsberaterin möchte mit El-
tern gern ins Gespräch kommen und kann
ihnen einige praktische Hinweise geben.
Um telefonische Anmeldung unter 03371
/ 61 05 42 wird gebeten.

Eltern von Kindergartenkindern bieten wir
diese Veranstaltung wieder im Frühjahr
2019 an. Beachten Sie dann die Presse-
mitteilung dazu.

Anzeigen
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
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* Einzelexemplare sind außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Preis
von 0,40 Euro pro Exemplar und Erscheinen zuzüglich Versand- und
Portokosten über den Verlag zu beziehen. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt, nicht zumutbare bzw. nicht mögliche Zustellung
(z. B. kein Briefkasten) oder anderer schädigender Ereignisse kann kein
Ersatz gefordert werden, ebenso für nicht erschienene Anzeigen-
veröffentlichungen und -platzierungen. Ansprüche, insbesondere auf
Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Anzeigeninhalt ohne
Gewähr. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
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agentur ausliegt. Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen.

Messfahrzeuge

Die Messfahrzeuge des Landkreises wer-
den im Oktober 2018 voraussichtlich an
folgenden Standorten eingesetzt:

22. Oktober 2018 in Jänickendorf
23. Oktober 2018 in Jüterbog

24. Oktober 2018 in Hennickendorf
25. Oktober 2018 in Dabendorf
26. Oktober 2018 in Glienick

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass
es sich bei den angegebenen Standorten
nur um einen Teil der Maßnahmen han-
delt. Auch auf weiteren Straßen und an hier
nicht angegebenen Tagen muss im gesam-
ten Landkreis mit Geschwindigkeits-
messungen gerechnet werden.

Wer sollte sich schützen?
Im Land Brandenburg wird die Grippe-
schutzimpfung bei Personen aller Alters-
gruppen empfohlen. Besonders ratsam
sind Grippeschutzimpfungen jedoch für
folgende Menschen:
• Personen über 60 Jahren,
• Personen mit bestimmten Grund-

erkrankungen (insbesondere bei chro-
nischen Erkrankungen der Atemwege
oder des Herz-Kreislauf-Systems, bei
Diabetes mellitus und bei Immun-
schwäche),

• Personen, die in Einrichtungen mit um-
fangreichem Publikumsverkehr tätig sind
(z. B. Lehrer, Pflegepersonal, Beschäf-
tigte im Gesundheitswesen).

• schwangere Frauen (bei ihnen verlaufen
Influenza-Erkrankungen häufig
besonders schwer).

Wo kann man sich impfen lassen?
Die Schutzimpfung gegen die Grippe er-
halten Sie beim Hausarzt oder in der
Impfstelle des Gesundheitsamtes Teltow-
Fläming im Kreishaus in Luckenwalde.
Zum Impfen ist unbedingt das Impfbuch
mitzunehmen, damit der Arzt prüfen kann,
ob weitere Impfungen (z. B. gegen Teta-
nus, Diphtherie oder Keuchhusten) fehlen
oder aufgefrischt werden sollten.
Das Gesundheitsamt in Luckenwalde bie-
tet die Grippeschutzimpfung ab 1. Okto-
ber an, jeweils montags von 11 bis 12 Uhr
und donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr.
Nähere Informationen gibt es bei der
Impfstelle des Gesundheitsamtes Teltow-
Fläming unter der Rufnummer 03371 608-
3814.

Grippewelle

Wenn es wieder kälter wird, droht die
Grippewelle. Im vorigen Winter sind mehr
Menschen an der Grippe erkrankt als in
den Jahren zuvor. Im Landkreis Teltow-
Fläming wurden 2017 insgesamt 558 In-
fluenza-Nachweise gemeldet, im Jahr
2018 waren es bisher 973.
Der jetzt verfügbare saisonale Grippe-
impfstoff enthält Bestandteile von vier
Virusstämmen. Die Kosten für diesen 4-
fach Impfstoff werden von allen gesetzli-
chen Krankenkassen übernommen.

Was ist Grippe, wie wird sie übertragen?
Die echte Virusgrippe (Influenza) ist eine
Infektionskrankheit der Atemwege, die
durch bestimmte Viren (Influenzaviren)
verursacht wird. Die Krankheit ist sehr
ansteckend: Durch kleine Tröpfchen, die
z. B. beim Husten oder Niesen entstehen,
wird das Influenzavirus von Mensch zu
Mensch übertragen. Wegen dieses hohen
Ansteckungspotenzials kommt es vor al-
lem in den Wintermonaten oft zu gehäuf-
tem Auftreten von Influenzaerkrankungen
(Grippe-Epidemien).

Was kann man gegen Grippe tun?
Gegen die saisonale Influenza kann man
sich durch eine vorbeugende Impfung
schützen. Dabei wird eine einzelne Impf-
dosis in den Oberarmmuskel gespritzt.
Der Impfstoff ist im Allgemeinen sehr gut
verträglich, das heißt, nach der Impfung
treten normalerweise keine Nebenwirkun-
gen auf. Der Impfschutz beginnt zwei
Wochen nach erfolgter Impfung und hält
etwa sechs Monate an.



Fläming Anzeiger Ausgabe 09/2018 20.10.201812



20.10.2018 Ausgabe 09/2018 Fläming Anzeiger 13



Fläming Anzeiger Ausgabe 09/2018 20.10.201814



20.10.2018 Ausgabe 09/2018 Fläming Anzeiger 15



Fläming Anzeiger Ausgabe 09/2018 20.10.201816


